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Reclamen
vor dem Tageskaiender die dre
gespaltene Corpus cile oder deren
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Gtkmmtmachung
In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern behufs

Berichtigung der städtischen Miethssteuer Kataster Formu
lare zur Eintragung der mit dem 1 Oktober 1887 4tes
Quartal eintretenden Wohnungs und Miethsveränderungen
zugehen zMK

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse ist
genau anzugeben was sonst noch der Pächter oder Miether
dem VerPächter oder Vermiether als Entschädigung für
überlassene Grundstücks bezw Wohnungs Nutzung zu
zahlen oder zu leisten hat Der Werth der nicht in
baarem Gelde bestehenden Leistungen wird diesseits durch
Abschätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom dritten Tage des
neuen Quartals ab zur Abholung bereit zu halten
Halle a S den 20 September 1887

Der Magistrat
Bekamttmachimg

Diejenigen Hausbesitzer auf deren Grundstücken die jetzt
Mg werdenden Kämmerei Abgaben als

Erbzinsen Hengeld Erbrächte Kanon
und Kalandszinsen

noch haften erinnern wir hierdurch an Zahlung derselben
und bemerken hierbei daß solche unter Borlegung der
vorjährige Quittung an unsere Steuer Reeeptur
Nathhaus Zimmer No S zu leisten ist

Halle a S den 31 August 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Aus Grund des Z 54 der Bormundschaftsordnung vom

5 Juli 1875 werden die Vormünder hierdurch aufgefordert
von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen anderen Armenbezirk der
hiesigen Stadt unserem Secretariat im Sparkafsen
gebäude Anzeige zu machen

Halle a S den 20 September 1887
Die Armen Directio u

Der Waisenrath

WOmMcher Wett
Halle den 23 September 1337

Das Reichsgesetz vom 13 Mai 1870 wegen Besei
tigung der Doppelbesteuerung ordnet die Materie
bezüglich der direkten Steuern indem es als Regel für
die Steuerpflicht den Wohnsitz bezw den Aufenthalt des
Deutschen hinstellt aber Abweichungen bezüglich des aus
Grundbesitz und Gewerbebetrieb fließenden Einkommens
sowie die Gehälter Pensionen Wittwen und Relikten
gelder welche von den Bundesstaaten zu zahlen sind vor
sieht Auf die Erbschaftssteuer finden die Bestimmungen
lies Gesetzes nicht Anwendung weil diese Steuer in der
Regel nicht als direkte Steuer angesehen wird Auch
werden die Bestimmungen derselben auf die Erbschafts
steuer nicht durchweg unmittelbar anwendbar sein Aber
auch bezüglich der letzteren liegt nicht nur die Möglichkeit
einer Doppelbesteuerung theoretisch vor die Frage ist auch

in zahlreichen Fällen praktisch geworden und zwar na
mentlich in denjenigen Fällen in welchen die Inhaber von
Handels und sonstigen Geschäften ihren Wohnsitz nicht
am Sitze des Geschäfts sondern in einem benachbarten
Bundesstaate man denke z B an Hamburg und Altona
haben Neuerlich sind aus der vorstehend erwähnten Lücke
der Gesetzgebung so erhebliche Mißstände erwachsen daß
in Aussicht genommen ist dieselbe im Wege der Reichs
gesetzgebung zu schließen Ein bezüglicher Gesetzent
wurf welcher auf den Prinzipien des Gesetzes vom 13
Mai 1870 fußt dieselben indessen der besonderen Natur
der Erbschaftssteuer anpassen soll befindet sich in der
Bearbeitung

In einigen Blättern ist wie schon an anderer Stelle
früher mitgetheilt von einem Plan die Rede das Sozia
listengesetz verfallen zu lassen und es dnrch eine allgemein
gültige Revision der einschlägigen Bestimmungen des Ver
eins Preß und Strafgesetzes zu ersetzen Die offiziösen
BerlPolit Nachr bemerken zu dieser Nachricht Wenn

wir uns das Zustandekommen des Sozialistengesetzes 1878
mit einer der jetzigen Reichstagsmehrheit ziemlich ähnlichen

in Erinnerung rufen und die Schellen befehen die dem
Gesetze angehängt wurden will es uns wenig wahrschein
lich dünken daß die verbündeten Regierungen den Anreg
ungen wie sie eben jetzt wieder auftauchen Folge geben
werden Sicher ist Eins Bis zu diesem Augenblicke ist
die Aufhebung des Sozialistengesetzes auch nicht
in Erwägung gezogen worden

Dem Bundesrathe ist ein Antrag zugegangen
dahin Beschluß zu fassen daß das Rechnungsjahr der auf
Grund des land und sorstwirthschaftlichen Unfallversiche
rungsgesetzes gebildeten Berufsgenoffenfchaften mit dem
1 Januar beginnt und mit dem 31 Dezember abschließt
Auch für die industriellen Berufsgenosfenschaften gilt das
Kalenderjahr als Rechnungsjahr

Die Nordd Allg Ztg schreibt Die Erörterung
über die Verlängerung der Legislaturperioden
nimmt in der Presse noch immer einen großen Raum ein
und es muß constatirt werden daß die nationalen Parteien
mit Ruhe und Objektivität die Vortheile einer derartigen
neuen Einrichtung darlegen Nunmehr beschäftigt sich auch
die Konservative Korrespondenz mit dieser Angelegen
heit ohne daß jedoch ihre Auslassungen unseres Erachtens
aus der Höhe des Themas ständen Anstatt die Sache
an sich zu beleuchten verliert sie sich in Betrachtungen da
rüber welche Zeitung als Quelle der Anregung jener Er
örterungen zu nennen sei darauf kann es doch wahrlich
nicht ankommen

Die Voff Ztg führt in einem Leitartikel über die
Verlängerung der Legislaturperiode aus daß es sich bei
dieser Frage nicht um politische Grundsätze sondern um
eine Zweckmäßigkeitsfrage handelt

Die Nachricht von der Wiederaufnahme der Unter
handlungen wegen Effektuirung einer russischen
Anleihe in Paris wird heute pou d zfsiciöscn Verl
Polit Nachr bestätigt Wenn einige Blätter schreiben
dieselben unserer diesbezüglichen Notiz die Schluß
mahnung an die deutschen Kapitalisten den Moment zur
wenigstens theilweisen Entäußerung ihres Besitzes an russ
ischen Werthen zu benutzen einfach weg gelassen haben so
wollen wir annehmen daß sie einen solchen ausdrücklichen
Hinweis vielleicht nicht mehr für nöthig erachtet haben
mögen Die bei früheren Anlässen gemachten Erfahrungen
in diefer Hinsicht scheinen uns allerdings keineswegs zu
einem soweit gehenden Vertrauen in die eigene Einsicht
des kapitalbesitzenden Publikums zu ermuthigen und rechnen
wir deshalb darauf daß jene Blätter ihre Unterlaffungen
nachträglich wettmachen werden indem sie ihren Lesern
den Wink sich ihres eventuellen Besitzes an russischen
Werthen ohne gar zu empfindliche Einbuße zu entäußern
so lange es noch Zeit ist nicht länger vorenthalten Eine
so günstige Gelegenheit wie die jetzige wo der Pariser
Finanz aus leicht begreiflichen Gründen daran gelegen
sein muß den russischen Kurs möglichst zu halten möchte
sich sobald schwerlich wieder finden

Die Wiener Presse veröffentlicht nachstehendes Lon
doner Telegramm vom 21 dss

Aus guter Quelle verlautet daß von Konstantinopel aus der
Vorschlag au die Vertragsmächte gerichtet wurde seitens der
Pforte einen General Statthalter nach Sofia zu entsenden be
hufs Herstellung eines dem Berliner Vertrage entsprechenden
Zustandes in Bulgarien Ueber die Person hat sich die Pforte
mit Rußland verständigt Man ist gespannt auf die Rückant
wort Oesterreichs Italiens und Englands Die Zustimmung
der übrigen Vertragsmnchte gilt als sicher

Sollte sich die Meldung ihrem vollen Umfange nach
bestätigen und Deutschland ebenso wie Frankreich für den
Vorschlag gewonnen sein so darf angenommen werden daß
Fürst Bismarck seinen Einfluß auch in demselben Sinne
bei den Mächten geltend machen würde

Der Minister Präsident Tisza hielt vergangenen Mitt
woch vor seinen Wählern in Großwardein eine Rede in
welcher er hervorhob daß die Fortschritte des ungarischen
Staates auf kulturellem und wirthschaftlichem Gebiete eine
Verbesserung des Kredites herbeigeführt hätten eine Er
höhung der Grund und Gebäudesteuer sei derzeitig nicht
möglich Die Regierung hoffe durch weitgehendste Spar
samkeit und bessere Ausbeutung der Zölle und Steuern
namentlich der Tabaksteuer und der Verzehrungsabgaben
das Gleichgewichtim Staatshaushalte herzustellen Einen
größeren Ertrag erwarte die Regierung von derSpiritus
steuer Die Regelung der Finanzen werde durch die Heeres
kosten erschwert Sämmtliche Staaten Europas wünschten
den Frieden er Tisza glaube begründete Hoffnung
dafür zu haben d aß der Friede io bald nicht gestört
werden wird Wir sind aber gezwungen unsere Wehr
macht zu erhalten und zu entwickeln in einer Zeit wo alle
Staaten um uns nicht nur die Erhaltung sondern auch
die Vermehrung ihrer Heereskraft anstreben

Die RSMMHUS trWtziüss stellt die wunderliche Be
hauptung aus der wegen Anhsftung aufrührerischer Pla
kate auf deutschem Gebiet verhaftete junge Schnaebele
sei seit der Verhaftung seines Vaters im verflossenen Früh
jahr geistesgestört Wenn die deutschfeindlichen Kund
gebungen die sich in Frankreich alltäglich wiederholen Aus
flüsse von Geistesgestörtheit sind dann sieht s um den
geistigen Gesundheitszustand Frankreichs sehr schlecht aus

Das Plakat des jungen Schnaebele lautete in deutscher
Uebersetzung Bewohner von Cheminot seid ruhig Frank
reich wird Euch befreien Man wird alle Kosaken fortja
gen Der junge Bursche wußte offenbar nichts von
den französischen Allianzbestrebungen

TekßrsMche Nachrichten
Wiesbaden 22 September Die hier tagende Versamm

lung deutscher Naturforscher und Arzte wählte einstimmig für
das nächste Jahr Köln und für das zweimächste Jahr Heidel
berg zum Versammlungsort

Wien 22 September Der Postdefrau dant Zalewski
ist auf Grund des einstimmigen Schuldigspruch s der
Geschworenen zu achtjähriger schwerer Kerkerstrafe
verurtheilt die Mitangeklagte Johanne Nathanson
ist freigesprochen worden

Wien 22 September Nach der gestern erfolgten Beendig
ung der fünftägigen Manöver in der Nähe von Deva sprach
der Kaiser dem Erzherzoge Albrecht sämmtlichen Kommandan
ten und den gesammten Truppen für die glänzenden Beweise
der Ausbildung der Truppen in warmen Worten seinen Dank
aus Es verlautet allgemein daß der Kaiser mit den Manövern
ehr zufrieden sei

Pola 22 September Bei dem Galadiner welches gestern
zu Ehren der britischen Gäste veranstaltet wurde toastete der
Hafenadmiral Pitner auf die Königin von England und die
anwesenden Prinzen worauf der Herzog von Ediuburg auf den
Kaiser von Oesterreich und darauf auf die österreichische Kriegs
marine einen Toast ausbrachte in welchem derselbe den Fort
bestand der freundschaftlichen Beziehungen zwischen Oesterreich

und England hervorhob 5
Kopenhagen 22 September Prinz Ludwig Wilhelm von

Baden ist heute von Stockholm hier eingetroffen
Für morgen hat der Kaiser Alexander von Rußland einen

Besuch des Domes in Roeskild in Aussicht genommen Zu
der für Sonnabend angesetzten Hofjagd an welcher sämmtliche
hier anwesende Fürstlichkeiten theilnehmen haben auch die Mit
glieder des diplomatischen Corps die Minister sowie die höhe
ren Hofbeamten Einladungen erhalten

Stockholm 22 September Das von auswärtigen Blättern
gebrachte Gerücht von der Absicht der Königin sich in ein
Kloster zurückzuziehen wird von autorisirten Kreisen als voll
ständig aus der Luft gegnffeu bezeichnet

Bern 22 September Der Buudesrath hat die Neuwahlen
für den Nationalrath auf den 3V Oktober angeordnet Der
Zusammentritt der neuen Bundesversammlung wird am 5
Dezember erfolgen

London 22 September Vergangene Mitternacht brach in
dem Stadtbezirke Holborn ein Feuer aus durch welches ein
von Holborn Redlion und Neweastle Street begrenzter Com
plex von Häusern in dem sich hauptsächlich Geschäftslokale
befinden eingeäschert wurde Der Schaden wird auf 20000
Pfund geschätzt

Dublin 22 September Die Behörden haben den Deputa
ten Dillon und Cordon das Verbot zugehen lassen morgen
wo der Prozeß gegen O Brien und Mandeville wegen Aufrei
zung der Pächter zum Widerstand gegen die Gesetze seinen
Anfang nimmt in Michelstown eine öffentliche Versammlung
abzuhalten

TWW TtztMck
Der Kaifer empfing am gestrigen Vormittag den

General der Infanterie v Kleist Demnächst nahm der
Kaiser den Vortrag des Grafen Perponcher entgegen
arbeitete Mittags längere Zeit mit dem General von
Albedyll und hatte dann auch noch eine Besprechung mit
dem Geheimen Hofrath Bork Nachmittags unternahm
der Kaiser eine Spazierfahrt durch den Thiergarten Nach
der Rückkehr von derselben hatte der Kaiser eine längere
Konferenz mit dem Grafen Herbert Bismarck Um 4 Uhr
fand dann bei dem Kaiser ein kleineres Diner von etwa
20 Gedecken statt zu welchem u A die Botschafter in
St Petersburg und in Rom General v Schweinitz und
Graf zu Solms Sonnenwalde Einladungen erhalten
hatten

Vom Kronprinzen Dem von uns gestern er
wähnten Berichte der Allg W med Ztg über den
Gesundheitszustand unseres Kronprinzen fügt die Nat
Ztg aus Eigenem folgende Bemerkung hinzu

Wie weit der Aufenthalt in Toblach zur Zeit den Anforder
ungen entspricht die für den Kuraufenthalt bei Kehlkopfleiden
maßgebend sein müssen darüber enthalten wir uns jedes Ur
theils das den Sachverständigen überlassen bleiben muß In
dessen kann man sich nicht verhehlen daß gegenüber den raschen
Umschlägen der Witterung in Toblach den dort oft wehenden
scharfen und schneidenden Winden dem Mangel an Vegetation
und an staubfreien Spazierwegen die Frage sich auswirft ob
der jedenfalls im Sommer vortreffliche und erfrischende Aufent
halt in vorgerückter Jahreszeit sich noch als heilkräftig erweisen
möge



Wiener Meldungen berichten übereinstimmend daß
Gras Kalnoky von seinen Unterredungen mit dem
Reichskanzler Fürsten von Bismarck vollkommen
befriedigt sei

Im neuen bayerischen Etat sind 5000 Mk zu Ent
schädigungen für unschuldig erlittene Haft ein

Der Prinz und die Frau Prinzessin Wilhelm
sind Donnerstag Vormittag 9 in Kiel eingetroffen und am
Bahnhof vom Prinzen Heinrich der Admiralität dem
Oberpläsidenten und den Spitzen der städtischen und Pro
vinzialbehörden empfangen worden Ihre K Hoheiten
fuhren durch die festlich geschmückte Stadt durch den
Schloßgarten und Düsternbrook nach Bellevue Auf dem
ganzen Wege dahin waren die Schulen aufgestellt und
zahlreiche Menschenmassen versammelt welche die hohen
Herrschasten jubelnd begrüßten Der Prinz und die
Prinzessin Wilhelm begaben sich von Bellevue wo eine
Begrüßung durch Ehrenjungfrauen stattgefunden hatte
mittelst Dampfers von Kiel nach der Germaniawerft auf
Gaarden wobei die vor Anker liegenden Kriegsschiffe die
prinzliche Standarte salutirten Punkt 1l Uhr bestieg die
Prinzessin die errichtete Taufkanzel und taufte den Panzer
kreuzer Ersatz Ariadne auf den Namen Prinzessin
Wilhelm Unter den Klängen des Heil Dir imSieger
kranz und unter tausendstimmigen Hurrahrufen lief das
gewaltige Schiff darauf glücklich vom Stapel

Der Stapellauf der obengenannten Korvette Prinzeß
Wilhelm ist glücklich erfolgt Dieselbe ist ein Schwesterschiff
der vor Kurzem in Stettin vom Stapel gelassenen Kreuzer
korvette Irene Der Körper des neuesten deutschen Kriegs
schiffes ist ganz aus deutschem Stahl erbaut und mit zwei La
gen Holzblaubn zur Befestigung des Aellow Metallverschlages
versehen Denselben bekommt das Schiff um lange Zeit m
See bleiben zu können ohne mit Muscheln zu bewachsen und
daher ein häufiges Docken zu vermeiden Das Schiff ist unter
Wasserlinie 94 Meter lang die größte Breite beträgt 14 Me
ter das Deplacement 4500 Tonnen die Geschwindigkeit 18
Knoten Die neue Korvette wird armirt mit 6 Stück 35 Ka
libern langen 15 Ctm Krupp schen Geschützen welche in Schwal
bennestern stehen Vier derselben können direkt nach vorn und
zwei direkt nach hinten steuern sie beherrschen außerdem die
ganze Breitseite Außerdem 3 kurze 15 Ctm Kruppschen Ge
schütze vier auf jeder Seite und 6 Revolverkanonen Ein Tor
pedorohr ist etwa 4 Meter unterhalb des Rammsporns ange
bracht und im Schiffe ist Raum für 8 bis lg Torpedos

Die Erbprinzessin von Meiningcn ist gestern
von Koburg nach Meiningen abgereist

Achtzig Jahre Soldat ist am 3 Oktober d I unser
Kaiser Am 3 Oktober des Jahres 1807 war es als der
damals 10 jährige Prinz nach der am Neujahrstage 1807 in
Königsberg erfolgten militärischen Einkleidung zu Memel in
die Front der Armee eintrat und es ist deshalb begreiflich und
berechtigt wenn die Stadt Memel sich besonders veranlaßt
fühlt den Tag in besonderer Weise zu feiern Gewiß wird der
greise Heldenkaiser am 3 Oktober im Geiste wieder in jener
Stadt weilen wo der jugendliche Hohenzollersohn vor 80 Jah
ren die Laufbahn beschritt welche den Helden im Silberhaar
zu den glänzenden Stufen des deutschen Kaiserthrones hinan
führte Unsere Stadt so schreibt das Memeler Dampfboot
kann und darf sich das Recht nicht nehmen lassen diesen Tag

28 Ein Kampf Vm s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthuru
Drittes Kapitel

Ein schmerzbringendes Gespräch
Lady Waldrove las einen Brief welcher ihr offenbare

Befriedigung zu gewähren schien dann legte sie denselben
aus den Tisch und ihre beiden Lieblinge Castor und

Pollux begannen mit dem Blatte ihr Spiel zu treiben
Meine Tochter Gertrude kehrt im Laufe dieser Woche

zurück, sprach die Gräfin an Alice gewendet ich freue
mich dessen sie wird die Sorge um meine Hunde Ihnen
zum Theil abnehmen wodurch uns mehr Zeit erübrigt
für die Lektüre doch was ist Ihnen Fräulein Dervent
Ihre Hände zittern wie kann die Rückkehr meiner Toch
ter sie im Geringsten affiziren So gerne ich Sie habe
sind Sie mir doch zeitweise unverständlich

In stummer flehender Bitte ruhten die schönen Augen
Alicen s auf der Gräfin was hätte sie nicht darum ge
geben sagen zu dürfen Lady Gertrude ist die Schwester
meines Gatten deshalb wünsche ich so sehr ihre Liebe zu
erringen wußte sie doch von welch wesentlichem Belang
die Neigung oder Aversion gerade Gertrudens sein könne
da sie sich eines gewissen Einflusses auf die Gräfin erfreute

Der Tag der Ankunft brach an Alice las der Gräfin
eben einen französischen Roman vor als sie Wagengeras
sel auf dem Kiesweg vernahm der zum Schlosse führte
Mit dem ihr angeborenen Zartsinn erhob sie sich sofort
denn sie wollte das Wiedersehen zwischen Mutter und
Tochter nicht stören

Wo gehen Sie hin forschte die Gräfin emporblickend
Ich dachte Frau Gräfin würden es vorziehen Lady

Gertrude allein zu empfangen
Liebes Fräulein bitte gewöhnen Sie sich selbständiges

Denken ganz ab Lady Gertrude würde es sich nicht ein
sallen lassen m mein Zimmer zu stürzen bevor sie die
Reisetoilette nicht gegen eine andere vertauscht

Das hab ich allerdings nicht bedacht, entgegnete
Alice demüthig

Meine Tochter wird erst erscheinen wenn sie sich um
gekleidet doch selbst dann brauchen Sie uns nicht verlas
sen wünschen wir allein zu sein so werde ich nicht er
mangeln Ihnen davon Mittheilung zu machen

Alice konnte nicht anders sie mußte in aller Ruhe das
Buch aufnehmen doch während sie mechanisch weiter las
konnte sie nicht umhin sich darüber zu wundern welch
sonderbares Verhältniß hier zwischen Mutter und Tochter
zu herrschen schien und namenloses Bangen überkam sie
wenn die Gräfin der eigenen Tochter gegenüber die streng

durch eine würdige Wer auszuzeichnen Es habeil sich denn
auch bereits die Spitzen sämmtlicher dortigen königlichen Mili
tärischen und städtischen Behörden vereinigt um die Feier des
3 Oktober vorzubereiten und in die Wege zu leiten

Die vierte internationale Konferenz der
Vereine vom Rothen Kreuz ist nach vorange
gangener Berathung der Delegirten gestern Donnerstag
Nachmittag 3 Uhr im Beisein des Großherzogs und der
Frau Großherzogin im Ständehaus zu Karlsruhe eröffnet
worden Der Präsident des deutschen Centralkomitees
gab einen Ueberblick über die Vorgeschichte der Konferenz
hierauf berichtete der Vorsitzende des Gefammtvorstandes
des badischen Landesvereins Geheimrath Sachs über die
Thätigkeit des Landesvereins Staatsminister Turban
begrüßte die Konferenz namens des Großherzogs und
der Frau Großherzogm Oberbürgermeister Lauter hieß
dieselbe im Namen der Stadt willkommen Alsdann
wurden mehrere geschäftliche Details erledigt An die
Kaiserin wurde von der Konferenz ein Begrüßungs Tele
gramm abgesandt

Vom Za ren Wir Wen an dieser Stelle bereits mitge
theilt wie schlicht das Quartier des russischen Kaiserpaares auf
Schloß Fredensborg ist Dem einfachen Quartier entspricht
durchaus die Lebensweise des Zarenpaares An einem vom
Konprinzen Friedrich als unbrauchbar ausrang irten
Schreibtische arbeitet der Zar täglich mehrere Stunden
theils ohne theils mit Secretär welche letztere Stellung
zuweilen von der Kaiserin versehen wird Von allen fürst
lichen Personen auf Fredensborg ist der Zar früh Morgens
zuerst auf den Beinen Wenn um neun Uhr in den
Räumen der Königin Louise von Dänemsirk das erste
Frühstück servirt wird kehrt der Zar von einer längeren
Waldpromenade zurück Nach dem Frühstück gesellt er
sich zu den Damen und Kindern Die jüngsten Mitglieder
der Familie sowohl die dänischen wie die griechischen und
englischen sind darüber einig daß ihr kaiserlicher Onkel
der beste aller Onkel ist und sie sammeln sich daher be
ständig um ihn herum

Ob kurz vor der Abreise des Zaren nach Kopenha
gen em Attentat auf ihn dnrch einen als Offizier verlleideten
Nihilisten stattgefunden habe ist bekanntlich höchst zweifelhaft
geblieben trotzdem daß der Kaiser den Arm in der Binde trug
Jetzt geht der Times aus Petersburg eine Nachricht zu die
möglicherweise damit in Verbindung steht Darnach wird in
diesem Jahre ein neuer großer Nihilistenprozeß in Pe
tersburg erwartet Unter den Angeklagten befinden sich etwa
15 Offiziere aller Rangstufen die mit einer großen Anzahl
politischer Verbrechen in Verbindung gestanden haben

DSroulöde hat bei seinem Aufenthalt in Kopen
hagen eine arge Enttäuschung erfahren Es wurde ihm
eine Audienz bei dem Zaren abgeschlagen Ferner blieb
sein durch die russische Gesandtschaft angebrachtes Gesuch
um Zutritt zur Kapelle wo am 12 September am
Namenstage des Kaisers im Beisein desselben der Kaiserin
und der königlichen Familie eine religiöse Feier stattfand
unbeantwortet

Das griechische Fest im vorigen Jahre und der Bacchus
zug seitens der Berliner Künstler während des Naturforscher

gezogenen Grenzen höfischer Etiquette nicht zu durchbre
chen im Stande war wie mußten da erst die Anforderun
gen sein welche sie an die Schwiegertochter stellen würde

und mm gar an eine ungeliebte Schwiegertochter
Eine Stunde später vernahm man das Rauschen eines

seidenen Gewandes welchem leises Pochen an der Thüre
folgte

Herein rief die G äfin mit ihrer gewöhnlichen Lang
uissage und die hohe imposante Gestalt Lady Gertrudens
trat in den Rahmen der Thüre sie eilte auf ihre Mutter
zu und küßte ehrfurchtsvoll ihre Hand

Du siehst blühend aus Gertrude
Ich bin wohl Mama ich danke Dir
Dies ist Fräulein Dervent meine Gesellschafterin ich

hahe Dir bereits von ihr geschrieben
Alice erröthete während die Augen der jungen Dame

prüfend auf ihr ruhten und ein sympathisches Lächeln um
deren Lippen spielte

Von nun an war Alice nicht mehr die einzige Gefähr
tin der Gräfin sie plauderten nun oftmals zusammen
Mutter und Tochter von den Ereignissen des Tages von
den verschiedenen Bekannten doch e n wärmeres Gespräch
welches tiefinnerste Gedanken und Empfindungen berührte
kam niemals in Gang eines Tages geschah eines entfern
ten Verwandten des Grafen Erwähnung welchen Gertrude
in London getroffen

Er war einst werth ihn zu kennen, sprach die Grä
fin doch durch seine Heirath ist er der guten Gesellschaft
verloren gegangen

Wem hat er sich denn vermählt
Der Tochter irgend eines Landpredigers ohne Vermö

gen oder Familie Durch eine gute Heirath hätte er sich
zu einem gemachten Manne emporschwingen können so
hat er sich zu Grunde gerichtet vertrödle die Ze t nicht
unnützerweise indem Du von ihm sprichst Gertrude

Aber Mama seine Frau ist eine feingebildete Dame
Mein Kind in den jetzigen verschrobenen Zeiten nennt

sich jede Kleidermacherin jedes feinere Dienstmädchen eine
Dame strenge Dich nicht vergeblich an ich werde ihn nie
mals in mein Haus einladen

Und Alice welche jedes Wort vernommen dachte mit
angstvollem Herzen darüber nach wie sie selbst doch so
gar keine Aussicht habe jemals in dieser Familie auch nur
aus Mitleid geduldet zu werden von Tag zu Tag sanken
ihre Hoffnungen immer mehr man huldigte unter diesen
Menschen nur der hohen Abstammung und dem Mamon
Liebe war eine Macht die man nicht kannte nicht ver
stand nicht zur Anerkennung gelangen ließ

Ich habe Roseneck niemals so wundervoll gesehen als
dieses Jahr Mama wir müssen Gäste einladen, sprach

festes üben noch immer Rückwirkungen aus Die Bekanntscha
ten welche Theilnehmer und Theilnehmerinnen der verschiedenen
Gruppen verknüpften erwiesen sich in vielen Fällen als seh
innige so daß in Folge davon bereits das zehnte Pärchen dieser
Tage seine Hochzeit feieM z6o jKin zog smil nsWm

Sozialistenprozeß Ueber den am Dienstag vor
der Strafkammer in Kassel verhandelten Sozialistenprozeß
wird folgendes gemeldet Der Gerichtshof verkündete nach
vierstündiger Berathung die Verurtheilnng der Angeklagten
auf Grund des Sozialistengesetzes und der ZZ 128 nnd
129 des Strafgesetzbuchs Tischler Hegemann Bielefeld
und Schuhmacher Busch Kassel wurden zu drei Monaten
Gefängniß Schuhmacher Ling Kassel der außerdem wegen
Majestätsbeleidigung angeklagt war zu fünf Monaten ver
urtheilt Die Untersuchungshaft wurde angerechnet Ling
und Busch freigelassen Der Gerichtshof adoptirte den
Reichsgerichtsspruch in Betreff des Chemnitzer Prozesses
wonach die Verbreitung verbotener Zeitschriften Züricher
Sozialdemokrat die Theilnahme an einer geheimen Ver

bindung voraussetzt Busch und Ling meldeten die Re
OipMvM znjzs 6nu snizs Wzsttock to ggiM

In seiner Vaterstadt Husnm ist Theodor
Storm aus Anlaß seines am 14 September gefeierten
70 Geburtstages zum Ehrenbürger ernannt Bei der
Überreichung des betreffenden Dokumentes hielt der
Husnmer Bürgermeister Emanuel Gnrlitt eine humoristi
sche Rede in der er u A ausführte Theodor Storm
hätte nach Hufum zurückgebracht werden müssen denn
früher wenn Fremde nach Hnsums Sehenswürdigkeiten
gefragt hätte man doch antworten können Ochsen Austern
und Theodor Storm Deshalb könne er nicht ent
behrt werden und deshalb sei er zum Ehrenbürger seiner
Vaterstadt ernannt Die Rede erweckte reichen Beifall
nicht zum Wenigsten lachte der greise Dichter selbst

Theodor Storm veröffentlicht nachstehende Dank
sagung Bei der Feier meines 70 Geburtstages hat mich
wie meine vielen Gäste die freundliche ja wahrhaft liebe
volle Betheiligung der Einwohner Hademarschens aus das
Innigste überrascht Da ich aus die Liebe und Achtung
der uns zunächst Lebenden einen hohen Werth lege so
sage ich dafür herzlichen Dank mit der Versicherung daß
ich von jetzt an mich nur umfomehr hier zu Hause fühlen
werde

Der Streit umdas Madonnenbild Holbein s
ist endlich entschieden Die Kommission die zur Vergleich
ung des Dresdner und Darmstädter Bildes zusammen
getreten war stellte fest daß letzteres zweifellos das Ori
ginal sei Es schien jedoch erwünscht daß Originalbild
von Entstellungen zu befreien und diese Aufgabe hat nun
der Restaurator der Gemäldesammlungen in München Herr
Alois Hauser mit bestem Erfolge gelöst Das Bild soll
in Dresden und Berlin ausgestellt werden

Ueber die große Explosion in Friedenshütte am
24 Juli cr veröffentlicht das eb en erschienene Oktoberheft der Zeit
schrift des Verbands der Dampfkessel Ueberwachungsvereine u A
folgende Angaben Die Nächstliegende Vermuthung daß Wasser
mangel also Nachlässigkeit der Kesselwärter die Ursache der

Gertrude eines Tages zu ihrer Mutter ich sagte Dir
ja doch daß die Pierreponts im August uns zu besuchen
beabsichtigen nicht wahr

Die Gräfin seufzte Ja wohl es ist mir niemals ein
schöneres Wesen begegnet als Edith wie sonderbar daß
sie trotz ihrer Schönheit trotz ihrer Anmuth trotz ihres
Reichthums nicht heirathet

Gertrude lächelte bedeutungsvoll
Ich habe da meine eigenen Muthmaßungen Mama

Die Gräfin schien die Worte der Tochter zu verstehen
sie zog die Augenbrauen in diej Höhe Es ist mein
Herzenswunsch gewesen doch er bekundete eine unfaßliche
Begriffsstützigkeit sprach sie ernst

Ohne sich selbst darüber Rechenschaft abzulegen woher
dies wohl kommen möge vermochte Alice sich einer schmerz
lichen Empsidnung nicht zu erwehren wer war sie diese
Edith und warum kam sie hierher

Viertes Kapitel

Die Begegnung
Lady Edith Pierrepont Unzählige Male sagte Alice

sich diesen Namen vor es war als ob derselbe einen
räthselhaften Zauber für sie besitze und doch bestand kei
nerlei Jdeenassociation zwischen ihr und der Erscheinung
jener Fremden Mit Aufmerksamkeit lauschte sie jedem
Worte welches über die Dame gesprochen wurde und sie
erfuhr auf solche Weise nach und nach daß sie jung schön
reich hochgebo en anmuthig und geistreich fei Staunend
vernahm Alice all diese Lobeserhebungen wie kam es nur
daß ein Wesen mit allen Glücksgütern vom Geschicke über
häuft wurde während das andere darben mußte und ver
kümmern an Leib und Seele ohne Sonnenschein ohne die
Leuchte welche selbst dem Fühllosesten wärmeres Enpfin
den einzuhauchen vermag ohne die Liebe Gerne hätte
sie Gertruden um nähere Einzelheiten über jene junge
Dame gefragt doch sie wagte es nicht denn obschon di
Tochter die Hauses nun schon seit längerer Zeit wieder
im Familienkreise weilte stand Alice doch noch immer auf
dem gleichen förmlichen Fuß mit ihr wie nach den ersten
Stunden ihrer Rückkehr Gertrude war nicht unfreundlich
waren die beiden Mädchens allein so sprach sie wohl vom
Wetter von den Hunden von verschiedenen Tagesneuig
keiten oder auch von der einen oder anderen ihrer Oblie
genheiten mit der bezahlten Gesellschafterin ihrer Mutter
doch ein nur halbwegs intimerer Verkehr wollte sich nie
mals zwischen den Beiden gestalten Mehr als einmal
aber in jüngster Zeit hatte die Gräfin ernste angelegent
liche Gespräche mit ihrer Tochter gepflogen die rasch abge
brochen wurden sobald Alice eintrat Was konnte dies
zu bedeuten haben

Fortsetzung folgt



Katastrophe gewesen sei ist auszuschließen ebenso sind Anzeichen
für übermäßige Spannung in den Kesseln nicht entdeckt worden
bei übermäßiger Spannung hätten alle Kessel größere Zerstör
ungen Brüche der Langnähte und aufgeblätterte Bleche zeigen
müssen was gar nicht oder wenig der Fall war Oertliche
BlechichwächniMN sind als Ursache her Katastrophe ebenfalls
ausgeschlossen und es blieb nur der Schluß übrig daß eine
oder mehrere Gasexplosionen in den Zügen stattgefunden haben
der große Umfang der Zerstörung muß aber der schlechten
Qualität der Bleche zugeschrieben werden Für die Gasexplp
sion spricht es noch daß fast sämmtliche Oberkessel an den Stutzen
von den Unterkesseln abgerissen und hochgeschleudert worden sind
während die Unterkessel nur vorwärts geschoben worden sind
ferner daß die vier leeren Kessel genau dieselben Beschädigungen
erfahren haben Wie die mit Wasser und Dampf gefüllten und
daß das ganze Mauerwerk bis auf die Sohle der Unterzüge
zerstört und uMeraeschleudert worden ist Der Bericht kommt
zu dem Schluß daß zwei Kessel durch Dampf und Gasexplosion
explodirt die übrigen lediglich durch Gasexplosion zertrümmert
uiid beim Aufschlagen und Niederfallen beschädigt worden sind

Dreifacher Mord und Selbstmord Eine
Schreckensthat hat sich am Mittwoch Vormittag in Baum
garten einem Vororte von Wien ereignet Der Fabrikant
Nagy hat dortselbst seine Frau und seine Kinder meuch
lings niedergeschossen und sich darin selbst das Leben ge
nommen Die verzweifelte That Nagy s entsprang jener
unheimlichen Sentimentalität die da glaubt es sei für die
Familienmitglieder am besten gleichzeitig mit dem Fami
lien Oberhaupte dem Leben zu entsagen wenn die Fort
xistenz erschwert oder gar unmöglich geworden ist Es

war gegen l alb 10 Uhr Bormittags als Nagy an die
Verübung der schrecklichen That schritt Seine Gattin
Maria war eben mit den Vorbereitungen zum Mittag
mal beschäftigt Ihre beiden Kinder die vierjährige Wil
helmine und der zweijährige Oskar befanden sich in dem
Zimmer neben der Küche Nagy und seine Familie be
wohnten den ersten Stock des Fabriksgebäudes und so wie das
ganze Haus macht auch die Nagy sche Wohnung den Ein
druck des Aermlichen und Vernachlässigten Die Frau fchälte
eben eine Kohlrübe in der einen Hand hielt sie das
Messer in der anderen die Rübe als aus dem Revolver
ein Schuß gegen sie abgegeben wurde der durch die
Schläfe dringend den sofortigen Tod der Frau zur Folge
hatte dann begab sich der Mörder in das anstoßende
Gemach und tödtete durch zwei andere Schüsse die beiden
Kinder die gleichfalls in die Schläfen getroffen wurden
Nach der That verließ Nagy ruhig die im ersten Stock
werke gelegene Wohnung schritt ohne von Jemandem ge
sehen worden zu sein durch den Hof des Fabrikgebäudes
in die Nähe des Schloßparkes suchte einen Apfelbaum
auf der von dichtem Gebüsch umgeben ist und feuerte
hier gegen sich selbst aus dem fechsläufigen Revolver
zwei Schüsse ab einen gegen die Schläfe den andern ins
Herz so daß er auf der Stelle todt blieb

Zu dem tragischen Abschluß des Liebesverhält
nisses in einem Eisenbahnkoups meldet die Charl N Z
daß die Annahme nicht ausgeschlossen ist daß das junge Mäd
chen wider seinen Willen von seinem Liebhaber erschossen wor
den ist Es haben nämlich zwei Offiziere in der Nähe des
Lehrter Bahnhofes gesehen daß das Mädchen sich zum Fenster
hinausbeugte und der junge Mann in diesem Augenblick den
Schuß in den Kopf abfeuerte Die letztere Thatsache erhält
ihre Bestätigung auch aus dem Umstände daß die Kugel hiuter
dem rechten Ohr in den Kopf gedrungen ist

Grober Unfug in der Presse Der Redakteur Dr
Zornow vom Berliner Tageblatt war wegen der Art wie das
selbe in seiner Ausgabe vom 24 Dezember v I des Gerüchts
von der Erschießung des Militär Bevollmächtigten Oberstlieute
nants von Villaume durch den Kaiser von Rußland Erwähnung
gethan vom Schöffengericht und der Strafkammer in der Be
russinstaz wegen großen Unfugs zu einer vierwöchentlichen
Haftstrafe verurtheilt worden Die gegen das Urtheil der letz
teren eingelegte Revision wurde vom Strafsenat des Kammer
gerichts in seiner gestrigen Sitzung mit der Ausführung zurück
gewiesen daß der Thatbestand des durch die Presse verübten
groben Unfugs nicht nnr dann gegeben ist wenn unwahre
Thatsachen mitgetheilt sind sondern auch dann wenn aus einer
geschickten Zusammenstellung von wahren Thatsachen eine Schluß
folgerung gezogen wird welche das Publikum ungebührlich zu
belästigen geeignet ist

Die im vorigen Jahre abgebrannte Papierfabrik
Station Hammermühle auf dem Varziner Terrain
des Fürsten Bismarck ist nun wieder erbaut und
zwar nach neuestem Stil Die Fabrik dürfte ihrem Um
fange nach die größte in Deutschland sein Zwei Papier
Maschinen die in einem Raum aufgestellt sind sollen
allein über 200000 Mark kosten Die Kosten der ge
sammten Bauanlage und der inneren Einrichtung sollen
eine Million Mark betragen Sämmtliche Räume sind
mit elektrischer Beleuchtung versehen Die tägliche Pro
duktion beträgt circa 280 bis 300 Centner

Von einem untreuen Schatzmeister wird aus
Paris gemeldet Erawset Schatzmeister der Vereinigung
der republikanischen Journalisten ist mit 280,000 Fres
dem Vermögen dieser Assoziativ flüchtig geworden

Aus Landau wird dem Schwab Merkur geschrieben
In der hiesigen Stiftskirche stieß ich heute hinter dem Hoch

altar auf das Grabdenkmal des Pfalzverwüsters Montelar Es
ist dies derselbe Wütherich der auf Befehl Ludwig XIV die
Pfalz niederbrannte ganze Länderstrecken in eine Wüste ver
wandelte schließlich Speyer aus reinem Muthwillen zerstörte
und die deutschen Kaisergräber im dortigen Dom der Wuth
seiner verwilderten Schaaren preisgab Die lateinische Inschrift
auf dem Denkmal lautet in der Uebersetzung Stehe still Wan
derer und zürne dem Tode An dieser Stelle hat der Blitz des
Krieges der christliche Scipio mit Stegesbeute beladen sich
zur Ruhe gelegt der edle Held von hohem Geschlecht an Sitten
vortrefflich Josef de Ponts Baron de Montelar aus Chalous
königlicher Ordensritter mit Kette General Legat der Armeen
Höchstkommandirender der leichten Reiterei Vizekönig von Elsaß
der mit kleiner Schaar den flüchtigen Herzog von Sachsen be
Hüningen über den Rhein trieb dann das Herzogthum Würt
temberg und die Nachbarländer dem König zinsbar machte und
nun zum ewigen Ruhmeskranze berufen reich an Verdienst im
Herrn entschlief am 8 April 1690 Es spricht für den duld
samen Sinn der Deutschen daß man eine derartige Inschrift
eines Mannes welcher so unsägliches Elend über deutsche Lan
destheile brachte bis jetzt duldete ja sogar zu allem Ueberfluß
neuerdings restauriren ließ so daß sie jedem Besucher der Kirche
in die Augen fallen muß

Ueber den Tod eines Missionars unter eigen
thümlichen Umständen wird der Weserztg unterm 19 d
aus Brüssel berichtet Der algierische Missionar Pater
Giraud machte am Ostermontage eine kleine Reife auf dem
Nyanzsfee er suhr längs der unbewohnten Jnfel Djvuma
welche 6 Kahnfahrtstunden von Notre Dame de Kamogo
entfernt ist dahin Plötzlich stürzte sich ein Flußpferd
auf die Barke uud brachte ihr eine breite Oeffnnng am
Schiffskiel bei In wenigen Augenblicken stand der Nachen
voll mit Wasser noch war man 300 Mtr von der Insel
entfernt Einer der Schwarzen welche Giraud begleiteten
ein tüchtiger Schwimmer ergriff ihn um ihn nach der
Küste zu schaffen aber der Priester erklärte er ziehe es
vor eher zu sterben als den an seiner Seite sitzenden
ungen Schwarzen Emile welchen er behufs seiner Be

kehrung unterrichtete in Stich zu lassen So ertrank
Giraud mit Emile und vier Ruderern die nicht schwimmen
konnten Sechs Schwarze retteten sich nach der Insel
durch Schwimmen Drei Tage später kam ein Kahn bei
der Jnfel vorüber nahm die Verschmachtenden auf und
auf diese Weife erfuhr man in der Mifsion die Todes
WWAflvK MssMMr 8Z0 ZMVll i SvaiMUM M zp

Während in Wiesbaden die 60 Versammlung deutscher
Naturforscher und Aerzte einen glänzenden Verlauf nimmt
lauten die Berichte über den 9 internationalen medizinischen
Kongreß in Washington weniger erfreulich Man erinnert sich
daß die Zerfahrenheit in der Geschäftsleitung schon vor der
Zeit der Eröffnung in Europa Mißtrauen erregte und daß aus
diesem Grunde die Zahl der nach Washington gegangenen Aerzte
trotz der verlockenden Bedingungen der Reise eine geringe blieb
Die Ansprachen des ersten Tages kamen nach den Berichten
über Gemeinplätze nicht hinaus Ueber die wissenschaftlichen
Arbeiten am zweiten Tage wird gemeldet daß in keiner See
tion mehr aber in vielen weit weniger als 50 Theilnehmer
anwesend waren An demselben Tage kam es zwischen dem
Vorsitzenden des Exekutivausschusses Dr Garnet und dem Vize
präsidenten Dr Dnrante von Rom zu einem Etiquettenstreit
m dessen Folge Dr Durante sich anfänglich beleidigt zurück
ziehen wollte bis die Sache schließlich beigelegt wurde Und
in der dritten Sitzung begann Dr Garnet seine Mittheilungen
mit der Erklärung daß viele Leute welche nicht Mediziner
seien sich widerrechtlicher Weise Einlaßkarten für das große
Bankett verschafft hätten und daß deshalb alle ausgegebenen
Karten für ungiltig erklärt werden müßten Es müsse eine
Wiederholung der skandalösen Erfahrung des Festes vom Tage
vorher vorgebeugt werden Es seien Straßenjungen und Ar
beiter direkt von der Arbeitsstelle her in ihren Arbeitskleidern
mit in die Festräume gekommen und seien darin herumgestrolcht
wie in einer vountr kair Man darf nach diesen Proben
auf die weiteren Zwischenfälle gespannt sein

TKgkSksleMxr

Räch MagSÄmg 7 1S B 9 51 B
10 50 B MCöthenZ 11 31 L
1 24 N 3 10 N 5 50 R 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis CöthenZ

Nach Leipzig 3 10 fr I4 20 fr
7 S8 V M 25 B 10 15 B
Z11 40 B 1 40 N W 20 N
5 8 N M 15A 7 15A 3 5 A
10 47 Zl gll y A

MK Bi N Nv g 7 40 B 11 35 B
3 Ä Sc S 0 A S Z5 A M
Halberstadtj

Kach öl 5 10 B 7 50 B bis
Eisledech S VS 11 43 B 12 50
N stis Eisleben 2 0 R 5 S0 A
lbis Eichenbergi 3 30 Abends Ms
Mrbhausen 10 37 A 12 9 fr
sbis EislebenZ

Aack Pose 7 40 B 11 15 B Ibis
Falkenberg, 1 33 N 7 20 A
M FwslerwaidH

Nach SNirwo S 40 fr 7 20 B
Sonn und Festtags bis KöseH
7 45 V 10 15 11 12 V
11 43 V 2 5 K 3 15 N fbis

Weißenfels 5 30 N 6 5 A
S 4V A M Erfurt 11 1 A

Kach Aerlkt 4 S6 fr 7 25 I
9 18 V 11 0 B 1 40 N 5 39

N S 0 A S 55 A 3 15 A
10 20 A bis Mtterfeld Z

bedeutet Schnellzug

Berliner Börse vom SS September
Die B örse eröffnete heute in günstiger Stimmung doch

ohne nennenswerthe Umsätze In der zweiten Börsenstunde
trat eine geringe Abschwächung der Tendenz ein der Schluß
wurde ganz still

Produktenbörse Berlin 22 September Weizen auf Realisationen
naher und Abgaben späterSichfen in weichender Preisrichtung loko 145 bis
160 M Oktober November 149 bis 148,75 bis 148 M Roggen
loko weiter über Begehr angeboten und williger Lieferung gleichfalls stark
osferirt und trotz ermäßigter Forderungen in ruhigem Handel loko 107 bis
115 M September Oktober 109,50 bis 108,75 M Hafer loko nur
feine Waare beachtet Termine flau niedriger auf Realisationen loko 87 bis
130 M ,September Oktober 89,75 bis 89,50 M Gerste feine Brauwaare
gesucht loko 100 bis 180 M Riib öl bewahrte bei unbedeutenden Umsätzen
im Allgemeinen feste Haltung loko ohne Faß M Oetober November
44,80 bis 45 Mk Spiritus loko setzte seine rückgänggge Preisbewegung
fvrt Termine schlössen sich derselben bet fehlender Kauflust an loko ohne
Mß 68,60 bis 66,40 M September Oktober 66,60 bis 64,50 bis 64,70

Petroleum blieb geschäftslos loko M September Oktober
M Mehl in flauer Tendenz Weizenmehl 00 22,50 bis 21,00

lt 0 21,00 bis 19,50 M Roggenmehl 0 18,00 bis 16,50 M 0 und
1 16,50 bis 16 00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

AnSliindischeFonbS
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Die Königl Uni v e rs V ib liothek ist bis auf Weiteres täglich
geöffnet von bis 1 Uhr

Das Ausleihen der Bücher und die Abnahme derselben findet in den
letzten 2 Dienststunden statt

Bgl E a idssamt im neuen SparkassengsbSnde 1 Stock Rathhausgasse 1
Borm von S 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Stiidt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeldlich
geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg

TtiiStischesAustalt für ArSettS iichweisns5 Inspektor Merken Aro Usau sial
R öflegm gSftatis 5 für fremde Reisende ebendaselbst
Berein junger EisenWndler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a S Ab 85 Sitzung im Preußischen Hof
Poliitechilischcr Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitschc Aereeiügun Tosammenkunft Klock 8 im Alteubnrger Hof
Miiuner Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
IchiWer sche Liedertasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9j in Reif s Restaurant
Gewerk Vereins Liedertafel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Ruderklub Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Berei Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahii scher Turuverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
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Reichs Anleihe
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MeLsvVswg Besichz des HaÜe Men Tagebimze

4

4

4

4

4

ZlV
4

4

3

4

fr
3V
3
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106 75 b
100,30 l,G
106,40 G
100,30 bG
102,75 G
103,10 B
10c,10 G

104, 50 G

104 B104, B
10 20 G
104, B
105 G
105,50 G
99,40 bG

1 4,50 B
104 10 G
90,75 G

103,20 G

14 5 b
94 75 b

131,75 bG

2440

Eisenhaßn Staumt WttZe

Aachen Maftricht 2V 50,60 b

Altenburg Zeitz 8 o
Berlin Dresden 0

Mz Ludwigsh 3V 97,25 bB
Marienb Mlawka V 56,25 bG
NiederwaWahn sv 73,25 b

Mrdh Erfurt 0

Oftpreuß Südbahn 5 71,40 bB
Saalbahn 0 49, G
Weimar Geraer 4V 24,40 bE

do 2t conv 2V
do ungar fr 0

Werra Bahn 2V 77,25
Buschtiehrad B 4V 87,60 bB
Dux Bodenbach 7V 140,90 b

Gal sC l L B Z 5 87,20 bG
Gottb oahn 3V
Kursk Kiew 10j 165,50 b

Rufs Stb 7 z 121,20 t

do Südw 5 59 b

Südöst Lomb 1 140,50 b

Warschau Wien 13 263,25 bB

Aegypt garant 4

Italien Rente 5 98,25 b
Oesterr Goldrente 4 91,20 v

do Papierrente 4 V 85,30 b

do Silberrente 4 V 66,80 bG
Rumän große 8

Rufs Goldrente 6 108,25 G

do do 84 5 89,80 G

do do 1er 5 89,80 G
54,30a9Südo Orient Anl 5

do Prämien 64 5 152,50 G

do do 66 5 140,30 G
do C Bodenkr 5 75 10 bG
do Curl Pfdbr 5

Serbische Rente 5 73, bG
Ung Gold s 100V 4 81,50 bG
do do a 500 4 82, B
do do a 100 4 82,10 B
do Jnvest G A 5 101,90 b
do Papierrente 5 70,75 bG

Jndustrie Mien
Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
Grusonwerk

ll Maschinen
Löwe ck Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Etlenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbefchiss
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Ereppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

12
4V

10

10
16
4

15
0

5
2

3

2

S

8V
3

12
5

4

4

3

5

EisenbaIjn Prior tSt Ztm m A tie

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausttzer
Ostpr Südbah
Saalbahn
Weimar Gera

0

5

4

3Vs
5
3

2

111,20

10S 30 bG
108, bB
86 40 öG

Inländische Wseubahn Prioritäte n
Obligation

Berlin Dresden
Breslau Warschan
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhansen Erfurt
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
WerrabaSn I Lm

do 188S

4

5

4

4

4 /2

4V
4

3V
4

4

4

100,40 G
101,75 G
101,25 G

104,

Berliner Kaffenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mtteld Creditbank
Nationalb f Dtschld

Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank

Sächsische Bank
Weimarische Bank

MSI EilenS Priortt Lbligatiouen
4

do
do
do
do

Aachen Maftricht
Dux Bodenbach

do 2 15
do 3 kKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rndolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
von 1885

Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Ruß Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südweschahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

88, Bd6,50 b

103, E
74 90 b

404,25 G

376 u5 b
383,20 B
106 60 b
9S,90 G
74,40 G

285,50 bG
285,50 bG
100,90 G
93,60 b
79,60 v
88,20 bE
71,50 G
95 25 bG

M,50zbB
95,25 b

102, G
102, G
81,90 K
90,80 b
88,75 b
94,30 G
80 25 bG

64 b65,60 bG
95,10 b
73, E

Wechsel

Ueberficht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachlienannte

8 Memel s S Berlin i 3
ünchen Paris i S

Amsterdam 100 fi
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wie 100 fl
Petersburg 100 ER

8 T
8 T
8 T
8 T
ÄW

168,60 b
20,44 b
80,10 bG
162,40 b
179,75 b

Bank Aktie
5

6

SV
6V
7

9

11

7V
5V
0

9

SV
6

4

5

4

8

20

13

SV
8

62

5V
0

111, B
168,50 bG
111,75 G
145,50 bG
201,80 bG
218, B
297, bG
243, B
41,50 bG

165, G
82 B
78 50 G
89,50 G
75,60 B

129,10 bG
162 50 B
66,75 G

2W 25 B
121,25 bG
92 10 G

114,75 B
54, i

113,50 bG

122, bG
157,70 b
119,50 G
102,30 G
157,60 G
162,25 G
163,25 bB
197 b
132,90 bG
99,25 G
83,25 G

173 50 B
101,50 bB
109,60 G
97 5 G
95,25 B
92 90 bÄ

147H0 B
450, b
1 6,90 b
117, bG
109,25 bG
135,75 bG

135 G
113, G

57,60 bG
Bergwerts und Hiitteu AltiW

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P LtDuxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen

t n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Brannk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

do St Pr sWesteregeln

11

V

7

15
15
1

6

8

180, bG
14 25 G
70,70 B
72,50 G
35,20 G
25,60 bG
85,75 b
63,75 bB

126,30 G
135, b

35,40 bG
108,50 bG
160,25 bG

Deutsche Hhpotheleu Psaudbrich

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfanddr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grder Pfbr
Pr Bodener rzb

Cent Bod rzb
Bodencred

S

4

3V
4

4

5

S

S

102, G
102,60 G
105,10 G
101,80 bG
123,40 B
101,60 bG
112 50 G
IIS,50 G
101,50 G

Leipz Börse v 21 Sept
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Allg D Credit
LeMger Bank
Sachs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5 o
B S Th P St P
Zeitzer Par u S A
Zuckerrass Halle

Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Pspterf

3
4

4V

9

SV

IS
15

90,70 G
102,60 bG
102,90 bB
85,80 bG

185,50 B
119,50 B
174, b
137, B
113 30

63, G
13 B137, B
67 50 G
67 50 G

109,90 b
127, B

Städten folgende Petersburg
Hamburg II Chenmitz j 3 Z



Anctio
Sonnabend den 24 d Mts früh

Uhr versteigere ich Geiststrafte 4S
zwangsweise gegen Barzahlung

R Nähmaschine 1 Kleiderschrank
I Kleidersekretär verschiedene Klei
dungsstücke G Bände Meyer s
Convers Lexikon S Menagen von
Alfenide 1 Eierfervis R Teppich
S Bilder Spiegel Ä Bettstellen
mit Matratzen Decken c

Gerichtsvollzieher in Halle

V i DUMHD5 ZMßW M

Auction
Am Sonnabend den S4 d Mts

Borm KV Uhr gelangen Geiststr 4S
zwangsweise zur Versteigerung

1 Wäscheschränkchen Kleider
schrank Taschenuhr

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Anctio
Am Sonnabend den Z4 d Mts

Vorm 1 Uhr sollen Geiststrafte 4S
zwangsweise versteigert werden

1 Schreibsekretär S Sophas s
Komoden mit Aufsatz t Kleider
n K Wäschesekrstkr Tische Bilder
und verschiedene Galanteriewaaren

Gerichtsvollzieher

Anttio
Sonnabend den S4 September er

Mittags KZ Uhr verkaufe ich auf dem
Röderberg zu Mebichenstein zwangs
weise gegen Baarzahlung

4 Sopha mit braunem Bezug
4 kl Tischchen l Spiegel R Näh
maschine I Komode mit Aufsatz
4 viereckigen Tisch 1 altes Kummet
geschirr

Alii Gerichtsvollzieher in Halle
Zwangsversteigerung
Sonnabend den S4 September er

Vormittags von Uhr an versteigere ich
Geiststrafte 4S hier

I Stück seidenen Rips i Stück
Bettdrell S Stück Kleiderstoff 1
Küchenschrank K Kleiderschrank
1 Komode R Deenpirmaschine n
v a Gegenstände

meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 8S

Anctio
im Zwangsvollstr Verfahren
Sonnabend den 2 t d M Borm

II Uhr versteigere ich Geiststr 43 hier
I Pisnino 1 Bertikow l Damen
schreibtisch 1 Plüschgarnitur I
Cylinderbureau I gold Medaillon
S4V Rollen Tapeten e

Mirsel
Gerichtsvollzieher

A etio
Sonnabend dsn S4 d M Vorm

S /2 Uhr versteigere ich Geiststrafte 4S
Hierselbst zwangsweise

4 Kleiderschrank I Glasschrank
5 Tische 1 Spiegel 1 Regulator
4 Nähmaschine und versch Hand
werkszenge für Mechaniker

Gerichtsvollzieher

feiner Wurst und Fleischwaaren
täglich frische gek Zunge

ff Hamburger Rauchfleisch
Cervelatwurst

gekochten Schinken rohe Schinken
Mee Ronlade Trüffel n Sardellen
Leberwurst div Rouladen n Braten
geräucherte Rothwnrst a Pfd 70 Pfg

sowie

sämmtliche Delikatesse der Saison
empfiehlt

LA
große Ulrichstrafte SV

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwurst Trüffelleberwurst
gek Zunge Brannschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüssel

im besten Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantM ZHRVDSvllA Leipzigerstr

Hiermit deedrv iÄi mied sr edkrist av ÜZieiAori äass ied sin kissixsir IVt Z
kSn SisIiStt eii
Z t mKuL I O nn

10

und SmimMWMWWWHW
sröMst düde rmä ditw iod untsr 2/usiolrörunA promptsr bsstor uuä dillixstsr Leäieinin um ZZrtlrsiliruA Itzsolrätiitkr

uktrÄZs ls voräs ioli äiö üdmÄl als l äsrLrMckoMll WiiMe LetiM kWMMt
MqiiMGSz MZZMösMsZM

külirsu uuä lisksre jsäss juautuiu vaoli uuscd Wk üiseizii oäor aueli

M i 6 M MDzKT MÄZ 8 MtMIjxi As K ölizisz
MürmZer

Anerkannt vorzügliche Leistungen Mäßige Preise Rasche Lieferung
Ann hmch ll i AR Ä WMA H kiststka k 3 W sch us l It Kilw

s s
ÄS
S

ÄS
S

s

Z

ZZA WIRASIS ZZvi i s i Wertüs MWZAZIZDV

lMbitw Mr MM
miräs uüisrm 12 Uärx Z 8ÄÄ uud ank Äsn Inäustris

us8töUullASQ xu 18C2 xu WzLkIZzz 48KK xu Z z ZKi 18G7
xu Z87K xu WrviiK Z 874 xu R883 xuISo t n I88Z xu 1884 uuä xu W ,vvZ z vW I885Z
zzräiuurt

Dörssldö ist äas vortrstkliolisw üsuussmlttsl xür VoräeruiiA äsr Vsr
äauuuA uucl ist äodt uuä uuvsrAIsczdt xu dadsn

iu Halls bei WvtkKv I sixxiAsrstrasss Mill
lsiststrasss Z A W I/sixxiAsrstrWss T ü mK I eip

xiZerstrÄLSS

Lei äsm IsddMsu uuä siok stets mskrsuäsu L ds 6 ässssu
sieti uassr Z vÄv erkrsut öuusu vir niclit umiiiu
uusörö vsrslirtöu OoQsumsutsu uooli bssouäsrs äarg,uk aukmsrliSÄM xu
maodsu äass ss uoed immsr lssodÄts Aiel t äis ss uiokt tÄr WvtrmK

sied uussrs xu desetiMou uuä äarauL äsm
udMum AWi

vslodsu ItiRS LSÄV Äss ZsARUv z bsiASlöAt als uussr äczdtss MdMat xu VN lxauksu

kdiiW Är se 8tirllk rZ i Komi
allsmiZs s drü äss äolitöu ÄlaZsuditters

2

2

S

5

e z

V

Z

s

Größte verbreitetste deutsche Mo
natsschrift alle Gebiete umfassend
Musterhafte Gediegenheit u äußerst
amüsanter Inhalt durch Mitarbeiter
ersten Ranges verbürgt Illustra

tionen nach Zahl und Wert ersten Ranges Viele Kunstblätter Wertvolle Extra
beilagen Alles in Allem Ärstrs Statt für jede Familie Nur 1 Mark jedes Heft
Wegen hoher Auflage bestes Jnsertionsmittel Jetzt besonders zu beachten
Lin graniliosss Panorama vis jungkrau im Alpsngliüien von eis, V/engsi nalk

aus geseken welche jetzt im Vordergrunde des Interesses steht

m

Die Sonvertirung der S /o steuerpflichtigen Obligationen der

H OZ GMG GU MO O Md
WK GAkAWLZN G G AGGZZALtGIA vom Jahre 1872 in

41 8iG vrkrGK OMtA MVlsvi
mit unbedingter Garantie der Kaiserlich Russischen Regierung erfolgt
der Zeit vom

32 Septemver bis 6 Oktober 1887
mit einer Convertirnngsprämie von SV Mark pro Stück

Wir vermitteln den Umtausch spesenfrei und bitten um rechtzeitige Einreichung
der alten Obligationen

FF h
krMW IllMrie cliiile n kiir löckter

Anfang Oktober beginnen die Curse für Handnähen Kunstarbeit Spitzen
klöppeln Freihandzeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putz
machen Buchführung Deutsch Literatur und fremde Sprachen Koch und
Haushaltungs curse jedoch nur für Pensionärinnen Junge Mädchen welche
das 14 Jahr erreicht haben werden hierfür aufgenommen

Ausbildung von gewerblichen Lehrerinnen Direktricen und Stützen der
Hausfrau Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen bei der

Vorsteherin

Z R Mck
KuWl 8M k i

LoLieieranteii Talle a S

Ein kleines Fabrikgebäude zu
jedem Geschäfts paffend steht mit
und ohne Dampfbetrieb preiswerth
zn vermietheu in Halle a S

Näheres unt Chiffre 1 7ZSG

bei hier
I Eine fast ganz neue

I äen iÄmdtWK
steht zu verkaufen

gr Ulrichstrafte S4

Ziegen Hasen
nud Kaninchenfelle

kauft fortwährend

Halle Gerbergasse 7
Neue und gebrauchte Möbel aller

Art verk billig Bruuoswa te S

NKÄMM
4Aen r vvr ii Im K

am Sonnabend den S4 September
Abends 8 Khr

im Hotel zum Kronprinzen
Gegenstände der Tagesordnung

1 Legung und Abnahme der Jahresrech
nung pro 1886/87

2 Beschlußnahme über die Modalitäten der
Fortführung des Vereins resp über
dessen Auflösung event

3 Abänderung der Statuten
4 Ergänzungswahl des Vorstandes

Bei der Wichtigkeit des Gegenstandes 2
der Tagesordnung wollen sich die Mitglie
der des Vereins recht zahlreich und pünkt
lich einfinden

Halle den 19 September 1887
Der Vorstand

Gerft s Restauration
Heute Sonnabend i

Victoria Theater
Sonnabend den S4 Sept t 7

Zum letzten Male
Der Mrenfried

ik den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plök sche Buchdruckerei R Rietschmann i Halle
vMdition des HaNe schen Tageblattes Große Ulrichstrahe 19 geöffnet von 7 hr Morgens bis 7 Uhr Abends
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